
Bewahren
Vermitteln
Stiften
Deutsche Stiftung Denkmalschutz

1985-2010



INHALT

Grußwort
Bundespräsident Horst Köhler

11 Schirmherr der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Grußwort
IIerlind Gundelach

13 Präsidentin des Deutschen Nationalkomitees für Denkmalschutz

25 Jahre Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Ein verlässlicher Partner für das Gemeinschaftswerk Denkmalpflege

14 Wolfgang Illert

Gemeinsame Sache
Bürgerschaftliches Engagement und

öffentliches Interesse in der Denkmalpflege

18 Ingrid Scheurmann

30 AKTEURE

Gründer - Ideengeber - Entwickler
Die Anfänge der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

32 Gottfried Kiesow

Motive, Ideen und Ziele
Die Gründer der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

46 Hans Friderichs

50

Im Zeichen der Wende
Die bundesweite Aufgabe der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Hernhard Servatius

Visionen für die Denkmalpflege
Vorstand und Geschäftsführung

der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

56 Gerhard Eichhorn



Ein impulsgebendes, kreatives Gremium
19JahreWissenschaftliche Kommission

Horst v. Bassewitz

Gründer und Gremien der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

EineÜbersicht

FÖRDERER

Bürgerengagement für Denkmale
Die Förderer und die Förderaufgabe

der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Steffen Skudelny

In guter Tradition
Stifter und Förderer der Kirche St. Georgen zu Wismar

Hans-Christian Feldmann

Altes Fachwerk für betreutes Wohnen
Das Hausder Lions und der Rotarier in Quedlinburg

Dorothee Reimann

Perfektes Trio
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz, das Landgestüt Redefin

und Christel Petersen-Wahle

Beatrice Härig

64

70

74

76

84

86

88

Handwerker, Pilger, Wissenschaftler
FredKaspar und die treuhänderische Stiftung "Kleines Bürgerhaus"

Hans-Christian Feldmann 90

Eine Heimat unter dem Dach
der Deutschen Stiftung Denkmalschutz
Die rechtsfähige G. und H. Murmann-Stiftung

Christiane Rossner 92

Stiftungen und Fonds in der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

EineÜbersicht 94



104 FÖRDERPROJEKTE

Der Erhaltung von Kulturdenkmalen verpflichtet
Die Förderpolitik der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

106 Ursula Thomas

Städtebaulicher Denkmalschutz
Eine Zukunft für historische Stadtkerne

112 Peter Schabe

Orientierungspunkte
Die Erhaltung ostdeutscher Dorfkirchen

118 Eckharrt Wegner

Förderprojekte im ländlichen Raum
Kulturlandschaft zwischen Erhalt und Wandel

122 Ute Willinger und Wolfgang Zimpel

Zeugnisse technischer Entwicklung
Denkmale der Technik-, Verkehrs- und Industriegeschichte

126 Karin Gehrmann

Feudales Erbe
Schlösserund Herrenhäuser

128 Anette Mittring

Lebende Denkmale
Historische Gärten und Parks

132 Annette Liebeskind

134 STRATEGIEN

Spender, Stifter und Anstifter
Das Engagement für Denkmale fördern

136 Hanna Hilger

Am Anfang war das Meer
Das erste große Projekt der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

142 Friedrich Ludwig Müller



Symbol der deutschen Einheit
St.Georgen in Wismar, Großprojekt und Flaggschiff

der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Interview mit Gottfried Kiesow und Rosemarie Wilcken

Erhalten im Besitz
Eigenimmobilien der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Interview mit Robert Knüppel

Umnutzung als Förderstrategie
Projekte der Brandenburgischen Schlösser GmbH

Interview mit Wolfgang Illert

Anwalt von Denkmalen aller Gattungen
Förderprogramme der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Interview mit Gottfried Kiesow

In persönlicher Verbundenheit
Treuhänderische Stiftungen unter dem Dach

der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Interview mit Klaus Trouet

Lobby für die Denkmalpflege
Stetiger Dialog zwischen Kultur und Politik

Interview mit Michael Krautzberger

BEWUSSTSEINSBILDUNG

144

154

158

164

170

176

180

Bewusstsein schaffen für Denkmale
Der zweite Satzungsauftrag der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Ursula Schirmer 182

Sprachrohr der Stiftung
Das Förderermagazin MONUMENTE

Carola Nathan und Christiane Schillig

Geschichte zum Anfassen
DerTagdes offenen Denkmals

Carolin Kolhoff

190

192



Ehrenamtliche Mitarbeit
Die Ortskuratorien der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

194 Susanne Lenfers

Mit Blick auf die Zukunft
Die Jugendbauhütten und das Freiwillige Jahr in der Denkmalpflege

196 Norbert Heinen

denkmal aktiv
Kulturerbe macht Schule

198 Susanne Braun

Die DenkmalAkademie
Bildung in Denkmalkultur und Denkmalpraxis

200 Karl-Eberhard Feußrier

202 KOOPERATIONEN

Kooperieren beim Schutz der Denkmale
Partner der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

204 Ingrid Scheurmann

Zwei Wege, gleiches Ziel
DasDeutsche Nationalkomitee für Denkmalschutz und

die Deutsche Stiftung Denkmalschutz

212 Andrea Pufke

Vielfältige Zusammenarbeit
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz und die Vereinigung

der Landesdenkmalpfleger

214 Gerd Weiß

Gewinnträchtige Partnerschaft
Die Lotterie GlücksSpirale fördert die Denkmalpflege

216 Robert Knüppel

Stiftungspartnerschaften
Gemeinsames Engagement für den Denkmalerhalt

218 Christiane Schillig



Weitblickend
Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz als

Partner für Universitäten und Hochschulen

Jürg Sulzer

Denkmalpflege und Stadtentwicklung
Wettbewerbe für die Zukunft der historischen Städte

Michael Bräuer

Steinerne Fernsehstars
Medienpartnerschaft für die Denkmalpflege

Werner von Bergen

Klangraum Denkmal
Grundton D-Konzerte des Deutschlandfunks

Matthias Sträßner und WolfWerth

Ereignisse, Initiativen und Kooperationen

EineÜbersicht

ANHANG

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

der Deutschen Stiftung Denkmalschutz

Autorenverzeichnis

Bildnachweis

Impressum

222

224

228

232

234

242

244

246

250

251


